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Liebe Gemeinde, 
Schön, dass ich mich Ihnen hier vorstellen kann!  
Mein Name ist Ulrich Hilzinger, ich bin Pfarrer, ursprüng-
lich aus Württemberg und habe am 01. Januar die Ver-
tretung für das vakante Pfarramt Josbach übernommen. 
Mit einer halben Pfarrstelle bin ich an der Elisabethkir-
che in Marburg und versehe dort das Besucherpfarramt, 
das sich rund um alle Menschen dreht, die nicht zur Gemeinde gehö-
ren, aber dorthin kommen. Immerhin haben wir da ca. 100.000 Besu-
cher im Jahr. 
Geboren wurde ich in Tuttlingen an der Donau, ca. 30 km nordwest-
lich des Bodensees, wo ich dann auch die ersten 19 Jahre meines Le-
bens verbrachte. Nach meinem Zivildienst bei der Christus-Träger-
Bruderschaft in Bensheim absolvierte ich, bewusst vor dem Studium, 
eine Mechaniker-Lehre im Handwerk um dann in Marburg und Tübin-
gen Theologie zu studieren. Ich war 16 Jahre lang Pfarrer im 
Nordschwarzwald, in Höfen an der Enz und Bad Wildbad-Calmbach, 
ganz in der Nähe von Pforzheim. Mein Weg führte mich anschließend 
als Gesamtleiter und Geschäftsführer zum Christus-Treff nach Mar-
burg und dann in die Kirche von Kurhessen-Waldeck. 
 

Ich bin verheiratet mit Elisabeth, geb. Klingelhöfer, und gemeinsam 
haben wir drei erwachsene Jungs im Alter von 26, 29 und 32 Jahren. 
 

Aus biographischen Gründen schlägt mein Herz neben der Gemeinde-
arbeit für die Frage wie und wo Gott in der Arbeitswelt vorkommt 
und was das insbesondere für die Verantwortungsträger dort bedeu-
tet – ich habe das „Forum Kirche und Wirtschaft im Nordschwarz-
wald“ initiiert und lange Jahre geleitet. 
 

Leidenschaftlich gerne begleite ich unterschiedlichste Menschen auf 
der Suche nach Gott in ihrem Leben. Denn ich habe in leichten wie in 
schweren Zeiten immer wieder erfahren, dass Gott eine Realität ist, 
die sich uns nicht aufdrängt, die wir aber suchen dürfen und die sich 
auch finden lässt. Und ich habe für mich erkannt, dass es gut ist und 
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meinem Leben guttut, wenn ich mich diesem Gott aussetze, der sich 
in Jesus uns Menschen gezeigt hat. Im christlichen Glauben gibt es, 
davon bin ich zutiefst überzeugt, ein Leben lang Grundlegendes zu 
entdecken. Er bietet uns die besten Antworten auf die fundamentals-
ten Fragen: nach unserem „Woher?“ und „Wohin?“ und dem 
„Warum?“ unserer Existenz. Hier fließt ein, was die klügsten Köpfe 
Europas der letzten 2000 Jahre zu diesen Fragen gedacht haben. 
 

Ich würde mich freuen, wenn wir in nächster Zeit u.a. mit diesen Fra-
gen im Gepäck gemeinsam auf Entdeckungsreise gehen, denn ich 
glaube daran, dass es eine göttliche Verheißung ist, die wir in der Bi-
bel, im Kolosserbrief 2,3 finden: „In Christus liegen alle Schätze der 
Weisheit und der Erkenntnis verborgen.“ 
 
 

 
Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Vertretungspfarrer   Ulrich Hilzinger 

Die Kirchengemeinde Wolferode sucht seit Dezember 2023 einen 
neuen Küster (w/m/d). 
Es handelt sich hierbei um eine Stelle der Entgeltgruppe 4TV-L im Um-
fang von 2,5/39 Wochenstunden. Sollten Sie Interesse an der Küster-
stelle haben, melden Sie sich bitte im Pfarramt oder bei einer der Kir-
chenvorsteherinnen in Wolferode. 
Denkbar wäre auch, die Stelle in Teilbereiche aufzuteilen, z. B. eine 
Person für den Außenbereich und eine Person für innerhalb  
der Kirche. (pfarramt.josbach@ekkw.de) 

mailto:pfarramt.josbach@ekkw.de
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Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden und  
Konfirmandinnen in Halsdorf 
Am 24. März 2024, um 10.30 Uhr, findet der Vorstellungsgottes-
dienst unserer Hauptkonfirmanden und Hauptkonfir-
mandinnen statt. Das bedeutet, dass dieser Gottesdienst 
von den Konfis selbst vorbereitet wird. Er findet dieses 
Jahr in Halsdorf statt, da sich dieses Jahr alle Konfis aus 
den Pfarrbezirken Josbach, Halsdorf und Wohra gemein-
sam vorstellen. 
In diesem Jahr werden in unserem Pfarrbezirk konfirmiert:  
Siehe Seite 6 
 
Gründonnerstag 
Gottesdienst mit Tischabendmahl am 28. März um 17.30 Uhr  
in der Kirche in Burgholz.  
Gottesdienst mit Tischabendmahl am 28. März um  
19.00 Uhr im Bürgerhaus in Wolferode. 
 
Osternacht und Osterfrühstück 
Der Gottesdienst in der Osternacht findet am 31. März um 06.00 Uhr 
in der Kirche in Josbach statt. Wir feiern den Gottesdienst  
mit Abendmahl. 
Anschließend sind alle herzlich zu einem gemeinsamen Osterfrüh-
stück in das Dorfgemeinschaftshaus in Josbach eingeladen. 
Wer zum Frühstück eine Lebensmittelspende beitragen möchte, mel-
det sich bitte bei Sabrina Winter (0162/6909943). 
Wir würden uns auch sehr über Unterstützung bei der Vorbereitung 
und Durchführung des Osterfrühstücks freuen. Wer Lust hat, mitzu-
helfen, kann sich einfach beim Kirchenvorstand melden. 
 

Vielen Dank bereits jetzt für alle Lebensmittelspenden und an alle 
Helfer! 
 
 

Veranstaltungen 



6 

 

Veranstaltungen 
Konfirmationen 
Am 07. April in Burgholz um 10.30 Uhr werden Annabell Lang und 
Lena Gölzhäuser ihre Konfirmation feiern. (Pfr.i.R  Helmut Golin) 
 

Am 14. April in Hatzbach um 10.00 Uhr werden Lea Feldpausch,  
Jonas Franz, Nico Henkel, Paula Kachelmus (aus Emsdorf),  
Matteo Knoch, Luca Möller, Jan Schäfer und Lukas Wieczorek ihre  
Konfirmation feiern. (Pfr.i.R Helmut Golin) 
 

Am 21. April in Wolferode um 10.00 Uhr werden Finn Amrhein, 
Bruno Bent Löchel und Jana Sengelaub ihre Konfirmation feiern. 
(Pfarrer Ulrich Hilzinger) 
 

Am 21. April in Josbach um 13.00 Uhr werden Mariella Altmaier, 
Tamina Boßhammer und Lea Mädler ihre Konfirmation feiern. 
(Pfarrer Ulrich Hilzinger) 
 
Himmelfahrt und Vorstellung 
Die Vorstellung des neuen Konfirmandenjahrganges findet in diesem 
Jahr an Christi Himmelfahrt dem 09. Mai um 10.30 Uhr am Turm in 
Burgholz statt. 
Wir begehen diesen Gottesdienst gemeinsam mit Propst i. R. H. Wöl-
lenstein und laden alle herzlichst zum mitfeiern ein. 
                  KV Burgholz 
 
Pfingstsonntag  
Am 19. Mai um 14.00 Uhr Pfingstgottesdienst auf dem Dorfplatz in 
Wolferode mit Dekan Jens Heller. Nach dem Gottesdienst lädt der KV 
zum Kaffee und netten Gesprächen mit dem Dekan ein. 
               KV Wolferode 
 
 
 
 
 



7 

 

Pfingstmontag - Jona Gemeinde Festival in Stadtallendorf  

 
SAVE THE DATE - Johannifeuer 2024 in Hatzbach  
Am 22. Juni findet das Johannifeuer auf dem Grillplatz in Hatzbach 
statt. 
Herzliche Einladung zur Andacht um 18.00 Uhr mit Herrn Probst i. R. 
Wöllenstein.  Bitte den Termin schon einmal vormerken, separate 
Einladung folgt……. 
                 KV-Hatzbach 

Veranstaltungen 
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Termine der Gruppen und Kreise 
Jungschar in Burgholz 
Die Jungschar findet in der Regel einmal im Monat am Mittwoch im 
Bürgerhaus statt. Am 15.Mai und 19.Juni jeweils  
16.30 Uhr - 18.00 Uhr. 
 

Kinderkirche in Wolferode 
Da wir leider noch keine Unterstützung gefunden haben, pausiert die 
Kinderkirche Wolferode ab Januar 2024 bis auf Weiteres. Falls je-
mand Interesse an der Arbeit mit den Kindern in der Kinderkirche ha-
ben sollte, bitte bei Anika Augustin melden 0151/40765630. 
 

Kinderkirche in Hatzbach 
Sie organisiert sich über die örtliche Signalgruppe, 
dort werden der Ort und alle Termine bekanntgege-
ben. Ansprechpartner: Ursula Drescher Tel.: 
06428/5631 
 

Posaunenchor Hatzbach 
Der Posaunenchor Hatzbach übt jeden Donnerstag, 
um 20.00 Uhr im Bürgerhaus in Hatzbach. 
 

Kinderkirche Josbach 
Die Kinderkirche Josbach trifft sich in der Regel am ersten Samstag im 
Monat, um 15.00 Uhr.  
Am 06. April, 08. Mai, 01. Juni, 06.Juli 2024 
 

Café Milchbank in Josbach 
Das Café Milchbank trifft sich immer am 2. Mittwoch im Monat,  
um 15.00 Uhr im Kirchenraum in Josbach. 
Am 10. April, 08. Mai, 12. Juni, 10. Juli 2024 
 

Blechmusik Josbach 
Die Blechmusik Josbach übt jeden Mittwoch, 
um 19.00 Uhr im Gemeindesaal in Josbach.  
Die Blechstarter treffen sich montags, um 14.50 Uhr im 
Gemeindesaal. 
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Wer kann helfen? 

Auch 2024 ist Stadtallendorf am Pfingstmontag, den 20. Mai, bereits 
zum sechsten Mal Gastgeber für das Jona-Gemeindefestival vom Fo-
rum missionarische Kirche in unserer Landeskirche. So werden mehr 
als 1.500 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus ganz Hessen erwartet 
- Erwachsene, Jugendliche und Kinder. Ein ehrenamtliches Team ist 
mit Pfarrer Thomas Peters verantwortlich für die Organgisation. Da-
mit Jona auch dieses Jahr einladend und gastfreundlich stattfinden 
kann, suchen wir viele ehrenamtliche Helfer, die für einen geordne-
ten Ablauf, für den Auf- (vielleicht schon am 17. Mai am späten 
Nachmittag oder am 18. Mai) und Abbau (direkt im Anschluss an die 
Veranstaltung), für die Verpflegung (Ausgabe von Getränken, Brat-
wurst-Grillen), als Kuchenbäcker, für die Kinderbetreuung und manch 
andere Betätigungsfelder - wir planen in Schichten mit ca. 4-5 Stun-
den, sodass darüber hinaus auch eine Teilnahme am Programm mög-
lich ist. Interessierte können ihre Unterstützung per Mail mit ihren 
Kontaktdaten (Name, E-Mail-Adresse und gewünschtes Einsatzge-
biet) an info@kirchengemeinde-herrenwald.de melden oder per Te-
lefon im Kirchenbüro unter 0 64 28 – 14 58.Infos zum Jona-
Gemeindefestival unter www.jonafestival.de  

Aufruf und Einladung 

mailto:info@kirchengemeinde-herrenwald.de
http://www.jonafestival.de
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Gottesdienste 

Datum Josbach Burgholz Hatzbach Wolferode 

28.03. 
Grünendon-

nerstag 

— 17.30 Uhr — 19.00 Uhr 

Mit Tischabendmahl 

29.03. 
Karfreitag 

16.30 Uhr — 15.00 Uhr — 

 

31.03. 
Ostersonntag 

06.00 Uhr — 10.30 Uhr — 

Mit Abendmahl 

01.04. 
Ostermontag 

— 11.15 Uhr — 10.00 Uhr 

Mit Abendmahl 

07.04. 
Quasimodo-

geniti 

— 10.30 Uhr — — 

Konfirmation  

14.04. 
Misericordias 

Domini 

— — 10.00 Uhr — 

Konfirmation 

21.04. 
Jubilate 

13.00 Uhr — — 10.00 Uhr 

Konfirmation 

28.04. 
Kantate 

— 11.15 Uhr 10.00 Uhr — 

 

05.05. 
Rogate 

11.15 Uhr — — 10.00 Uhr 

 

— 09.05. 
Christi  

Himmelfahrt 

10.30 Uhr — — 

Verstellung der neuen Konfis am Turm in Burgholz 
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Gottesdienste 

Datum Josbach Burgholz Hatzbach Wolferode 

12.05. 
Exaudi 

10.00 Uhr — 11.15 Uhr — 

 

19.05. 
Pfingstsonn-

tag 

— — — 14.00 Uhr 

Gottesdienst mit Dekan J.Heller und anschl. Kaffee 

26.05. 
Trinitatis 

11.15 Uhr — 10.00 Uhr — 

Mit Abendmahl 

02.06. 
1.So. n.  

Trinitatis 

— 11.15 Uhr — 10.00 Uhr 

 

09.06. 
2.So. n.  

Trinitatis 

10.00 Uhr — 11.15 Uhr — 

 

16.06. 
3. So. n. 
Trinitatis 

— 18.15 Uhr — 17.00 Uhr 

 

22.06. 
Johannifeuer 

— — 18.00 Uhr — 

Johannifeuer an der Grillhütte 

23.06. 
4. So. n. 
Trinitatis 

18.00 Uhr — — — 

 

30.06. 
5. So. n. 
Trinitatis 

— 10.00 Uhr — 11.15 Uhr 

 

07.07. 
6. So. n. 
Trinitatis 

10.00 Uhr — 11.15 Uhr — 
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Rückschau 

Musikalischer Gottesdienst am 3. Advent in Hatzbach 

Am 17. Dezember 2023 fand ein musikalischer Gottesdienst in der 
Hatzbacher Kirche statt. 
Die Predigt wurde von Probst i. R. Wöl-
lenstein gehalten. Mit einem gelunge-
nen Repertoire an vorweihnachtlichen 
Liedern begeisterte der Ev. Posaunen-
chor Hatzbach die Gottesdienstbesu-
cher. 
Der Abend klang gemütlich bei Glüh-
wein, Punsch, Würstchen und Schmalz-
broten in und vor der Kirche aus. 
 
It's Gospeltime! 
So hieß es am 07. Januar 2024 in Josbach. Um 18.00 Uhr öffneten sich 
die Pforten der Ev. Kirche für die Freunde der Gospelmusik. 
Es kamen viele Gäste aus dem Pfarrbezirk Josbach und darüber hin-
aus. Vor einem gut besetzten Haus stellte der Gospelchor des Kir-
chenkreises Kirchhain „Come together“, gleich zu Beginn des neuen 
Jahres 2024, sein aktuelles Weihnachtsprogramm vor. 

Es war ein sehr kurzweiliges Programm 
und kam bei den Zuhörern gut an. Un-
ter anderem wurden bekannte Stücke, 
wie „Go tell it on the mountains“, 
„Jesus, the light of the world“, „Silent 
night“ und „O Happy Day“ dargeboten. 
Dazwischen gab es dazu passende Le-
sungen. 
Da das Konzert großen Anklang fand, 

        wurde der Gospelchor erneut   
        eingeladen. 
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Rückschau  

Verabschiedung von Pfarrerin Julia Lange 
Jesus ist kommen, Grund ewiger Freude; 

A und O, Anfang und Ende steht da. 
Gottheit und Menschheit vereinen sich beide; 

Schöpfer, wie kommst Du uns Menschen so nah! 
Himmel und Erde, erzählet`s den Heiden: 
Jesus ist kommen, Grund ewiger Freuden. 

 

Am 21. Januar 2024 feierte der Pfarrbezirk Josbach einen 
Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrerin Julia Lan-
ge, in dem -einer Tageslosung gleich- zu Beginn die erste 
Strophe des bekannten Epiphaniasliedes des 1693 in Jos-
bach geborenen Kirchenliederdichters Johann Ludwig 
Konrad Allendorf erklang. 
Zahlreiche Gäste aus anderen Pfarrbezirken, aber nur 
vergleichsweise wenige Gottesdienstbesucher aus den 
eigenen Gemeinden hatten dem harten Winterwetter 
getrotzt und den Weg in die Kirche nach Josbach gefunden. Freude 
und Dankbarkeit über den sechsjährigen Dienst von Pfarrerin Julia 
Lange in Burgholz, Hatzbach mit Emsdorf, Josbach und Wolferode bil-
deten den Grundton der Ansprache des Dekans Jens Heller im Gottes-
dienst und vieler Grußworte während des an-schließenden Kaffee-
trinkens. 
Pfarrerin Lange hat in ihrer Dienstzeit in unseren Gemeinden erfolg-
reich einige neue Gottesdienstformen und Andachtsorte etabliert, 
z. B. die Taizégottesdienste und Andachten im Freien. Waren letztere 
zunächst nur Veranstaltungen an Ausweichorten, die von der Corona-
pandemie erzwungen wurden, so entwickelten sich diese im Fortgang 
zu festen Bestandteilen unseres Gemeindelebens. Des Weiteren legte 
Pfarrerin Lange stets ein besonderes Augenmerk auf die Ju-
gendarbeit und war daher federführend an der Einführung des Bibel-
Power-Tages und des Gottesdienstes zur Überreichung des 4-jährigen
-Buchs beteiligt. Ferner lag es ihr am Herzen, das theologische Kon-
zept des Priestertums aller Gläubigen umzusetzen, indem sie u.a. Ge-



14 

 

Rückschau  

meindemitglieder dazu motivierte, sich aktiv an der Gemeindearbeit 
zu beteiligen und die Gottesdienste mit Lesebeiträgen zu bereichern. 
 

Jedoch wurden auch aktuelle und grundsätzliche Beschwernisse for-
muliert. Nina Knostmann kritisierte gleich zu Beginn der Verabschie-
dung das Handeln des Kirchenkreisamtes bezüglich der Abwicklung 
von bürokratischen Vorgängen in Finanzfragen, Lektor Markus Henkel 
wies darauf hin, dass Pfarrerin Anja Fülling acht Jahre im Pfarrbezirk 
Josbach ihren Dienst versehen habe, Pfarrerin Julia Lange sechs Jahre 
im Amt verblieben sei und die nächste Pfarrerin oder der nächste 
Pfarrer hoffentlich nicht nur vier Jahre im Amt verbringen werde. 
Nachdem er Pfarrerin Lange für ihren Dienst gedankt und ihr eine 
glückliche Hand in den neuen Gemeinden gewünscht hatte, formu-
lierte Bürgermeister Michael Emmerich auch von vielen Gemeinde-
mitgliedern im Vorfeld geäußerte Bedenken, ob vor dem Hintergrund 
solch kurzer Dienstzeiten in den Gemeinden wirklich ein vertrauens-
volles Seelsorgeklima wachsen könne und die Bindung an die Kirche 
dadurch nicht allgemein gemindert werde. 
 

Wir wünschen Pfarrerin Julia Lange und Pfarrer Nicolas Rocher-Lange 
Gottes Segen und einen fruchtbaren Boden für ihren Dienst in der Kir-
chengemeinde Rosphetal - Mellnau, indem wir den Text der siebten 
Strophe des Liedes „Wer nur den lieben Gott lässt walten“ zitieren, 
das auch im Verabschiedungsgottesdienst gesungen wurde. 
 

Sing, bet und geh auf Gottes Wegen 
Verricht das Deine nur getreu 

Und trau des Himmels reichem Segen 
So wird er bei Dir werden neu. 
Denn welcher seine Zuversicht 

Auf Gott setzt, den verlässt er nicht. 
 

Zum 1. Januar 2024 hat Pfarrer Ulrich Hilzinger aus Marburg die Va-
kanzvertretung im Pfarrbezirk Josbach mit einer halben Stelle über-
nommen. Herzlich willkommen in unseren Gemeinden. 
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Rückschau 

Einen herzlichen Dank sprechen wir Pfarrer Christoph Müller aus 
Schwabendorf aus, der Pfarrerin Lange seit Oktober 2023 bis zum Jah-
resende vertreten hat. 
 

Pfarrerin Julia Lange, Pfarrer Nicolas Rocher-
Lange und Anouk Lisa Lange wohnen zur Zeit 
und bis längstens einen Monat vor dem Einzug 
einer/s neuen Stelleninhaberin/s noch im Pfarr-
haus in Josbach, weil sie von Entwicklungen in 
unserer Landeskirche überrascht wurden, die 
möglicherweise auch uns schon bald in irgendei-
ner Form betreffen werden. 
 

Die finanziellen Mittel schrumpfen deutlich, immer weniger junge 
Menschen studieren Theologie und möchten Pfarrerin oder Pfarrer 
werden. Deshalb können Gebäude nicht mehr saniert und renoviert 
werden oder Gemeinden müssen diese sogar veräußern. Darüber hin-
aus wird die Anzahl der Pfarrstellen bis zur Mitte des nächsten Jahr-
zehnts wahrscheinlich deutlich sinken. Vor diesem Hintergrund sind 
die Kirchenvorstände des Pfarrbezirks Josbach froh darüber, dass sie 
mit der Vermietung des Pfarrhauses dringend benötigte Einnahmen 
generieren können und die Pflege des Hauses und der Anlagen nicht 
selbst bewältigen oder gar kostenträchtig in Auftrag geben müssen. 
Sollte es gelingen, die Pfarrstelle im Pfarrbezirk Josbach noch einmal 
zu besetzten, was angesichts von über 50 vakanten Pfarrstellen in der 
Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck noch keineswegs sicher 
ist, wird das Pfarrhaus unserer neuen Pfarrerin/unserem neuen Pfar-
rer selbstverständlich rechtzeitig zur Verfügung stehen. 
       Die KV aus den 4 Gemeinden 
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Nachdem wir nun schon seit Dezember 23 ohne Küster/in sind und 
die anfallenden Arbeiten und Aufgaben von uns Kirchenvorsteherin-
nen nur in sehr reduzierten Umfang, teilweise mit freundlicher Hilfe 
des alten Küsters, erledigt werden können, würde es uns auch zu-
nächst helfen, wenn sich jemand bereit erklärt, die Kirche mal gegen 
Entgelt zu säubern (fegen, saugen, alles mal abwischen), die Altarde-
cke waschen und bügeln, etc. 
 
Außerdem suchen wir weiterhin Verstärkung für das Kinderkirchen-
team, damit in Wolferode wieder ein Angebot für unsere Kleinsten 
stattfinden kann. 
Vielleicht findet sich doch noch eine Mama/Papa, Oma/Tante oder 
ein/e Rentner/in, die/der Freude an der Arbeit mit Kindern hat oder 
es probieren möchte. Bei Interesse bitten wir, sich bei Anika Augustin 
0151/40765630 oder bei einer der Kirchenvorsteherinnen zu melden. 
 
Es sind für uns besondere Zeiten. Nach der schwierigen Zeit mit 
Corona, gestaltet sich das Gemeindeleben weiterhin nicht gerade ein-
fach. 
Das Schiff Gemeinde hat z. Zt. keine/n feste/n Steuermann/frau. Wir 
versuchen alles am Laufen zu halten. Mit den Vertretungspfarrern, 
Pfarrern im Ruhestand, sowie den Lektorinnen und Lektoren gelingt 
das recht gut. Die Gottesdienste und alle seelsorgerischen Arbeiten 
finden regelmäßig statt. 
Eine Ausschreibung der Pfarrstelle für das Kirchspiel Josbach ist inzwi-
schen auf den Weg gebracht und findet hoffentlich bald das Interesse 
eines Kandidaten (w/m/d)? 
         Der Kirchenvorstand Wolferode (Anne Becker-Rauber) 

Appell an die Gemeindemitglieder in Wolferode 



17 

 

Kinderseite 
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Wolferode e.V. 

So …  oder  So  ? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sieht doch eigentlich ganz gut so aus, die verschieferte Fassade unse-
rer Kirche in Wolferode! … Oder ? 
 
Auf alle Fälle könnte so die Kirchengemeinde eine Menge Geld  
sparen, das sie ansonsten für regelmäßige Kontrollen des Gebälks und 
der Kratzputzgefache ausgeben müsste: ca. 5000 € innerhalb  
von 5 Jahren! 
 
Aber --- 
 
Wir haben nun einmal eine wirklich schöne Dorfkirche, die um das 
Jahr 1909 von dem Marburger Architekten August Dauber entworfen 
und die mittlerweile unter Denkmalschutz gestellt wurde. Warum 
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sollten wir dieses Schmuckstück nicht auch zeigen? 
 
So beschloss die Gemeindeversammlung Wolferode im Jahre 2005, 
dass entgegen dem Vorschlag der Landeskirche diese Fachwerksich-
tigkeit erhalten bleiben solle. Was nützt uns die Schale einer Nuss, 
wenn wir deren interessanten Inhalt nicht genießen können? 
 
Allerdings sollte dann in Zukunft die Kirchengemeinde Wolferode die 
finanzielle Absicherung der Kosten übernehmen. Zu diesem Zweck 
gründete sich im September 2008 vor der 100-Jahr-Feier der Kirche 
der „Förderkreis Kirche Wolferode“. Dieser besteht zurzeit – ein-
schließlich des Ortsbeirates und zwei weiterer Wolferöder Vereine – 
aus 46 Unterstützern, die den Förderkreis durch Spenden unterstüt-
zen. 
Im September des vergangenen Jahres stand wieder einmal ein Ge-
rüst an der Südwestfront der Kirche; die Firma Reinhard überprüfte 
den Zustand der Holzbalken und reparierte dort, wo es nötig war.  
Die entstandenen Kosten trug der Förderkreis. 
 
Damit dies auch in Zukunft so bleiben kann, wirbt der Verein um wei-
tere Spender, die dem Förderkreis beitreten. Anmeldungen nimmt 
das Pfarramt in Josbach gerne an. 
 

(Heinrich Heintzmann für den „Förderkreis Kirche Wolferode“) 
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Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen  
So viele Farben hat das Leben –  

Abschied von Ilona Gerbitz-Mess aus der KiTa Mäuseburg 
In einer farbenfrohen Andacht wurde Ilona Gerbitz-Mess am 27. Ja-
nuar 2024 nach über vier Jahrzenten als Leitung der evangelischen 
KiTa Mäuseburg in ihren wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Die Sonne strahlte vom blauen Winterhimmel als sich zahlreiche ak-
tuelle und ehemalige KiTa-Kinder mit ihren Familien, Team-

Kolleg:innen und Weggefährt:innen, Mit-
glieder des Zweckverbands evangelischer 
Kindertagesstätten im Kirchenkreis Kirch-
hain, des Kirchenvorstands und viele weite-
re Gäste, die sich mit Ilona Gerbitz-Mess 
verbunden fühlen, in der Rauschenberger 
Stadtkirche versammelten. Pfarrer Noll ge-
staltete die Andacht unterstützt durch Pfar-
rer Alexander Bartsch, Mitglieder des Kir-
chenvorstands und der KiTa. Mit einem Re-
genbogen ließ Gott Noah auf seiner Arche 
wissen „Ich bin da!“ – und die vielen bunten 
Regenbogenfarben mit all ihren Bedeutun-
gen begegnen auch Ilona Gerbitz-Mess und 

uns allen im Laufe unseres Lebens und zeigen uns, dass Gott immer 
bei uns ist. An ein gemeinsames Gebet und den Segen schlossen sich 
einige kurze Grußworte an. So dankten Pfarrer Bartsch für den 
Zweckverband, der Elternbeirat der KiTa, der KiTa-Ausschuss des Kir-
chenvorstands, Bürgermeister Michael Emmerich und Frau Panovsky 
für die Leitungen der umliegenden KiTas Ilona Gerbitz-Mess für ihren 
langjährigen Einsatz und wünschten ihr alles Gute für ihre Zukunft. 
Zum Abschluss sangen die KiTa-Kinder mit Ihren Erzieher:innen ein 
eigens für ihre Ilona umgedichtetes Lied, bevor diese sich – dankbar 
für die schönen Erinnerungen, die sie in den Ruhestand mitnimmt – 
mit kleinen bunten Abschiedsgeschenken für die Kinder verabschie-
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dete. 
Die Leitung der Kita Mäuseburg hat Lena Schlotha-
ne zum 1.2.24 übernommen, wir stellen sie auf 
unserer nächsten Regionalseite vor. (Daniela Hoffmann) 

Regionale Seiten: 



22 

 

Regionale Seiten 

Verabschidung in Albshausen und Halsdorf 
Viele Menschen aus den beiden Gemeinden  
Albshausen und Halsdorf trafen sich am 07.01.24 zum gemeinsamen 
Gottesdienst in der Halsdorfer Kirche. Es war der Abschiedsgottes-
dienst für Pfarrer Nicolas Rocher-Lange. 
Zu Beginn des Gottesdienstes las Pfarrerin Sandra Niemann den Bibel-
text von der Begegnung der Königin von Saba mit König Salomon. 
Dann betrat Pfarrer Rocher- Lange ein letztes Mal als unser Gemein-
depfarrer die Kanzel. „Geh auf jede Begegnung deines Lebens ein, als 
sei sie die Wichtigste.“ Diesen Satz stellte der Pfarrer an den Anfang 
seiner Predigt, in der er über den Wert von Begegnungen sprach und 
deren Einfluss auf das Leben. 
„Ich erkläre kurz, was ich meine mit einem 
persönlichen Beispiel“, sagte Pfarrer Rocher
-Lange am Ende seiner Predigt. „Hätte ich 
nie von Gott gehört, wäre ich nie Christ ge-
worden und noch weniger Pfarrer. Wären 
mir bestimmte Personen nicht begegnet, 
hätte ich nie diesen Weg eingeschlagen. Ich 
hätte nie meine Frau kennengelernt, wäre nie nach Deutschland 
umgezogen und wäre nie auf die Idee gekommen, hier als Pfarrer zu 
arbeiten, weil ich so wenig Deutsch konnte. Wäre mir die Stelle in 
Wohra vertretungsweise nie angeboten worden, hätte ich im April 
2018 nie die Möglichkeit bekommen, die halbe Stelle hier in Halsdorf 
und Albshausen zu übernehmen und wäre Ihnen und euch nicht über 
den Weg gelaufen. Denn, wenn Sie und Ihr heute da seid, liegt es da-
ran, dass wir uns mindestens einmal begegnet sind“, erläuterte der 
Pfarrer. „Ich habe versucht, jede einzelne Begegnung mit euch zu le-
ben und zu erleben, manchmal fiel es mir schwer, manchmal nicht 
und manche Begegnungen werden bestimmt noch lange in meinem 
Leben nachklingen“, erklärte Nicolas Rocher-Lange und erinnerte sich 
an viele Ereignisse und Begebenheiten, die er in den fast 6 Jahren sei-
ner Tätigkeit erlebt hat. 
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Im Anschluss verabschiedete Pfarrerin Sandra 
Niemann, als offizielle Vertretung von Dekan Jens 
Heller, den scheidenden Pfarrer. Doris Grebing 
und Edith Schmidt bedankten sich im Namen der beiden Kirchenvor-
stände und erinnerten ihrerseits noch einmal an viele schöne Anlässe 
während seiner Amtszeit – zum Beispiel die musikalischen Gottes-
dienste, die Osterwanderungen mit anschließendem Frühstück oder 
auch die Anregungen zu neuen Gottesdienstformaten, wie etwa Stati-
onengottesdienste, Gottesdienste im Freien oder Videogottesdienste 
in der Coronazeit. Auch Wohratals Bürgermeister Heiko Dawedeit, 
Pfarrer Friedemann Graß aus Wohratal-Hertingshausen/-Langendorf 
und -Wohra und Pfarrer Christopher Noll aus Rauschenberg über-
brachten Grußworte. Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst 
vom Posaunenchor Halsdorf und von Swaantje Pandikow an der Or-
gel. 
Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle Kirchenbesucher zu 
Kaffee und Kräppel ins Gemeindehaus Halsdorf eingeladen. 
 

Pfarrer Nicolas Rocher-Lange ist nun Gemeindepfarrer der Gemeinde 
Rosphetal- Mellnau. Wir wünschen ihm, dass er in der neuen Gemein-
de herzlich aufgenommen wird und ihm und seiner kleinen Familie 
alles Gute für die Zukunft sowie Gottes Segen 
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Evangelisches Pfarramt Josbach 
Pfarrer Ulrich Hilzinger    (Vertretungspfarrer) 

      Telefon: 06421/36 090 35  
      E-Mail: ulrich.hilzinger@ekkw.de 
 
 

Assistenzkraft im Kooperationsraum Ev. Kirche im Wohratal 
Sandra Obermann    Telefon: 06425/8210044 
Kirchweg 7     E-Mail: sandra.obermann@ekkw.de 
35288 Wohratal-Halsdorf  Bürozeiten: Mo-Mi: 09.00-12.00 Uhr 
                                                                                                  Do: 16.00-18.00 Uhr 
 

Stellvertretende Vorsitzende der Kirchenvorstände 
Reinhard Theis 06425/1637 (Jo) Annegret Göttig 06425/921920 (Wo) 
Elfriede Schmidt: 06428/5752 (Ha) David Kase: 06425/3820090 (Bu) 
 

Küster 
Heidi Heckeroth 06425/2705 (Jo) nicht besetzt (Wo) 
Iris Schmidt 06425/8242 (Ha) Fam. Kase 06425/818655 (Bu) 
 

Kinderkirchen/Kindergottesdienst/Jungschar 
Manja Henkel 06425/921936 (Jo) Anika Augustin 0151/40765630(Wo) 
Ursula Drescher 06428/5631 (Ha) Ralf Gernegroß 0179/5459208 (Bu) 
 

Posaunenchöre/Jungbläser: 
Nina Knostmann 06425/2518; 0171/43488518 (Jo) 
Natascha Seibel 0151/50150787; 06428/4479180 (Ha) 
Brigitte Lerch 06428/446688 (Ha) 
 

Gitarrengruppe: 
Regina Schade 06425/2728 (Jo) 
 

Gemeinsamer Frauenkreis im Pfarrbezirk: 
Christel Hamel 06425/1701 (Bu) 
Elfriede Schmidt 06428/5752 (Ha) Anja Striecks 06425/816670 (Wo) 
 

Café Milchbank 
Irene Henkel 06425/921938 (Jo) 

Ansprechpartner in den Kirchengemeinden 
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Erinnerungen 

1. Adventkonzert in Hatzbach 
 

2.-3. Adventkonzert in Josbach 
 

4. Krippenspiel in Burgholz 
 

5. Friedenslicht aus Hatzbach 

5. 

1. 

6. 

3. 2. 

4. 


